
SCHLUSSANTRÄGE DES HERRN VERLOREN VAN THEMAAT — RECHTSSACHE 55/81 

Verordnung Nr. 1408/71 noch die Übertragung der in diesen Mit­
gliedstaaten möglicherwiese für diese Zeiten gezahlten Beiträge ver­
langen. 

D u e Chloros Grévisse 

Verkünde t in öffentlicher Sitzung in Luxemburg am 18. Februar 1982. 

Der Kanzler 

Im Auftrag 

H . A. Rühl 

Hauptverwaltungsrat 

Der Präsident der Zweiten Kammer 

O . D u e 

S C H L U S S A N T R Ä G E D E S G E N E R A L A N W A L T S 
P I E T E R V E R L O R E N V A N T H E M A A T 

V O M 17. D E Z E M B E R 1981 1 

Herr Präsident, 
meine Herren Richter! 

In der Rechtssache 55/81 möchte ich im 
wesentlichen dem illustren Beispiel von 
Generalanwalt Warner in der Rechts­
sache 69/79 (Jordens-Vosters/Bedrijfs-
vereniging voor de Leder- en Lederver­
werkende Industrie, Slg. 1980, 88) fol­
gen. Im Prinzip unterschreibe ich in die­
ser Sache auch so vollkommen die Erklä­
rungen der Kommission, daß ich mich 
damit begnügen kann, sie mir zu eigen 
zu machen. Die Fragen, die das Tribunal 
du travail (VII. Kammer) Lüttich dem 
Gerichtshof gestellt hat, sind denn auch 
meines Erachtens so zu beantworten, wie 
die Kommission es in dieser Sache vor­
geschlagen hat. 

Ich füge nur noch hinzu, daß das Office 
national des pensions pour travailleurs 
salariés (ONPTS) in der mündlichen 

Verhandlung anerkannt hat, daß die Er­
klärungen der Kommission zur Bedeu­
tung der im Ausland zurückgelegten Be­
schäftigungszeiten für die Anwendung 
von Artikel 13 Absatz 2 Buchstabe d der 
Verordnung Nr. 1408/71 (S. 6-7 des 
Schriftsatzes) zutreffen. 

Die Bonusregelung, die dieser Artikel in 
Verbindung mit den belgischen Rechts­
vorschriften hinsichtlich der im Wehr­
dienst oder in Kriegsgefangenschaft ver­
brachten Zeiten trifft, hat inzwischen be­
reits zu einer Erhöhung der Rente des 
Herrn Vermaut geführt. Die Fragen des 
Tribunal du travail bezogen sich aber 
nicht auf diesen Punkt. Daß dieser an­
fängliche Streitpunkt gegenstandslos ge­
worden ist, braucht daher für die von der 
Kommission vorgeschlagene und von mir 
übernommene Formulierung der Antwor­
ten auf die gestellten Fragen keine Kon­
sequenzen zu haben. 

1 — Aus dem Niederländischen übersetzt. 
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